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Tekst 4 

 

Retten statt wegwerfen  
 

 
 
Turnschuhe und Sneaker landen oft auf dem Müll. Doch das müsste 
nicht sein. Denn es gibt Läden, die diese Schuhe wieder ausbessern. 
 
(1) Ein kleiner Laden in Berlin, in einem Regal stehen Kisten mit 
Turnschuhen drin. Außen an der Kiste ein Zettel. Auf dem steht, welche 
Art der Reinigung an dem Paar Sneaker vorgenommen wurde. Sole Fresh 
nennt sich dieser Laden. Die Abgabestation für dreckige Turnschuhe oder 
Sneaker mit vergilbter Sohle. „Genau, und dafür haben wir eine spezielle 
Unyellowing-Technologie entwickelt“, sagt Ina Morocha. „Nach der 
Reinigung können wir die Sohle wieder weiß machen.“ 
 
(2) Ina Morocha hat zusammen mit ihrem Mann vor einem Jahr Sole 
Fresh in Berlin eröffnet. Die Idee stammt von ihren Freunden aus 
Russland, die hatten die Idee vor fünf Jahren. Eine gute Idee 
offensichtlich. Denn weltweit gibt es schon 19 Filialen. „Weil wir selber 
auch erlebt haben, dass unsere Freunde oder Familie viele Schuhe 
einfach weggeschmissen haben, wenn die dreckig waren“, sagt Morocha. 
„Das fanden wir komisch, dass man Schuhe einfach wegschmeißt, wenn 
die zu dreckig sind. Das ist so nicht nötig. Man schmeißt ja auch nicht 
Klamotten weg, wenn die dreckig sind, man wäscht sie.“ 
 
 



 

 
GT-0063-a-23-1-b 7 / 17 lees verder ►►►

(3) Hagen Matuszak ist gelernter Orthopädie-Schuhmacher und hatte vor 
zwei Jahren eine andere Idee, um sich gegen die moderne 
Konsumgesellschaft zu stellen: Sneaker Rescue. Er rettet Turnschuhe in 
einer Werkstatt in Berlin-Neukölln, indem er sie repariert. „Es gibt so viele 
Sneaker auf der Welt und alle sind kaputt. Wenn ich durch die Straßen 
laufe und den Leuten auf die Füße gucke, sieht man überall irgendwelche 
Schäden und oft werden die Schuhe einfach weggeschmissen, aber das 
muss nicht sein.“ 
 
(4) Turnschuhreparatur heißt viel Ausprobieren. Denn Hagen Matuszak 
möchte irgendwann einen Turnschuh komplett reparieren können. So 
spezielle Dinge wie eine luftbefüllte Sohle vom bekanntesten 
Sneakerhersteller sorgen bei ihm noch für Kopfschmerzen: „Weil die 
Hersteller die Originalsohlen einfach nicht rausgeben. Wir können Sole 
Swaps anbieten: Wenn der Kunde ein extra Paar mitbringt, dann tauscht 
man den kompletten Boden, wenn es das Lieblingspaar ist.“ 
 
(5) Bis zu 250 Paar Schuhe werden hier bei Sneaker Rescue im Monat 
repariert. #antiwegwerfen steht im Instagramprofil des Unternehmens. 
„Mir geht es um Wertschätzung den Sachen gegenüber. Die Schuhe 
werden zusammengebaut unter nicht den besten Umständen, werden 
total billig importiert und teuer verkauft, und wenn man die nach drei 
Monaten wegschmeißt, finde ich das schlecht, deswegen einfach ein 
bisschen länger tragen. Wenn kleine Sachen zu reparieren sind, 
reparieren lassen. Fertig.“ 
 
 naar: Deutschlandfunk Kultur, 25.07.2020 
 
 
 
 


